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I 0169/2023 (BJD) 
Interpellation Edgar Kupper (Die Mitte, Laupersdorf): Verkehrsanbindung Thal, quo 

vadis? (05.07.2023)  

 
Nach dem Nicht-Eintreten des Bundesgerichts auf die Beschwerde vom Regierungsrat gegen 
das Urteil des Verwaltungsgerichts ist das jüngste Umfahrungsprojekt Klus, Verkehrsanbin-

dung Thal, nicht realisierbar. Für die rund 15'000 Einwohner und Einwohnerinnen vom Thal 
ist somit eine bessere Anbindung ins Mittelland wiederum in weite Ferne gerückt und der 
Verkehrsmoloch Klus nicht gelöst. Weder für den Individualverkehr, den öffentlichen Verkehr 
noch für den Langsamverkehr. Der Leidensdruck der Bevölkerung, die jeden Abend – ob im 
Auto oder im Postauto – im Stau steht, die ihre ÖV-Anschlüsse verpasst und deren ÖV-
Angebot nicht weiterentwickelt werden kann, ist gross und bleibt bestehen.  
Die vielen Arbeitspendler und -pendlerinnen, die Schüler und Schülerinnen, die Lernenden 
und die ganze übrige Thaler Bevölkerung und die Bewohner und Bewohnerinnen in den an-
grenzenden Regionen haben keine Aussicht auf Besserung. Auch leiden die Bewohner und 
Bewohnerinnen des Städtchen Klus unter dem Verkehrsmoloch mit den regelmässigen Stausi-
tuationen und den Emissionen seit Jahren. Diese Ausgangslage ist unvorteilhaft für die Wei-
terentwicklung der schönen Wohnregion und der Wirtschaft im Thal. Das Thal ist gewisser-
massen abgehängt und benachteiligt betreffend angemessener Verkehrsanbindung. Die 
Weg- oder Reisezeit ins und aus dem Thal werden durch die häufigen Stausituationen unver-
hältnismässig lang und mühsam. Nach mehr als 60 Jahren Planungsarbeit liegt noch immer 
keine Lösung vor. Dies ist insbesondere für die Thaler Bevölkerung absolut unbefriedigend. 
Es stellen sich viele Fragen bezüglich dem weiteren Vorgehen in dieser Sache. Vielleicht liegt 
die Lösung darin, dass sich alle Beteiligten wegen der nie endenden Geschichte und der ver-
fahrenen Situation zu einem echten Dialog und einer Lösungsfindung zusammenschliessen.   
 
Ich bitte den Regierungsrat höflich, die folgenden Fragen zu beantworten: 
1. Was hat die Solothurner Regierung seit der Bekanntgabe des negativen Bundesgerichts-

entscheides respektive des Nichteintretens in Sachen Verkehrsanbindung Thal unternom-
men? 

2. Prüft die Regierung Möglichkeiten, das jüngste Bauprojekt so anzupassen, dass dieses be-
willigungsfähig ist? 

3. Kann die Regierung sich vorstellen, mit den Mitgliedern der Eidg. Natur- und Heimat-
schutzkommission (ENHK) und der Eidg. Kommission für Denkmalpflege (EKD), welche für 
das für die Thaler Bevölkerung weltfremde Gutachten betreffend Nicht-Bewilligungsfähig-
keit des jüngsten Projekts Verkehrsanbindung Klus verantwortlich sind, zusammenzusitzen 
und eine bewilligungsfähige Umfahrungsvariante zu erörtern? 

4. Welche kurz- und mittelfristigen Massnahmen sieht die Solothurner Regierung vor, um die 
Verkehrssituation für alle Verkehrsteilnehmenden im Nadelöhr Klus – wenn schon nicht im 
Ausmass der Verkehrsanbindung Thal, so doch teilweise – zu verbessern, die Stausituatio-
nen zu entschärfen, den ÖV zu stärken und den Langsamverkehr zu optimieren? 

5. Sollte keine Optimierung des in der Volksabstimmung angenommenen Projekts möglich 
sein: Ist der Regierungsrat willens, möglichst zeitnah ein neues Projekt Verkehrsanbindung 
Thal zu realisieren? 

6. Ist der Regierungsrat willens, in diesem Fall eine neue Planungsstrategie und ein neues 
Planungskonzept zu entwickeln, um zeitnah ein neues Projekt «Verkehrsanbindung Thal» 



 

 

realisieren zu können? Hat der Regierungsrat bereits Ideen, welche neuen Wege er dies-
bezüglich beschreiten will? 

 
Begründung 05.07.2023: Im Vorstosstext enthalten. 
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